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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTF Oranien Frohnhausen : TTC Lahnau 
Samstag, 24.09.2022, 17:00 Uhr

Köster bereitet der TTF Oranien Frohnhausen den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Paul Jeremy Grove nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TTF Oranien Frohnhausen im Match der Herren
Bezirksoberliga Gr. Nord verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC
Lahnau, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:35) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Kevin Köster, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten
Habicht / Köster bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Oppler / Härtel. Unglücklich waren Kegel /
Grove derweil in der Partie gegen Ivanov / Böcker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach einem
Erfolg für Hof / Koch sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Lutsch / Bieber
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nils Habicht hatte seinen Gegner Thomas Oppler
beim deutlichen 11:4, 11:9, 15:13 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Keinen Zähler
beisteuern konnte Axel Kegel im Match gegen Boyan Ivanov, das 0:3 verloren ging. Das musste
man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Taktik hatte Kevin Köster beim 3:0-Sieg gegen Arne Lutsch
ab dem ersten Ballwechsel. Stefan Hof wehrte eine 1:0 Satzführung von Jens Böcker ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam noch ein. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Michael Koch hatte gegen Detlev Härtel bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Paul Jeremy Grove das im Vorfeld
als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Johannes Bieber noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Nils
Habicht seine 2:3-Niederlage gegen Boyan Ivanov hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Axel Kegel das Match gegen Thomas Oppler, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Kevin Köster wehrte eine 1:0 Satzführung von Jens Böcker
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:
6. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan Hof den Gastspieler Arne Lutsch in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach
Michael Koch letztlich parat, um Johannes Bieber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Paul Jeremy Grove kam mit der Spielweise von Detlev Härtel am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg der TTF Oranien Frohnhausen geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022
gegen die SG 1908 Oberbiel, während der TTC Lahnau am 27.09.2022 gegen BC 1921 Nauborn
antritt.

 Statistik:
 TTF Oranien Frohnhausen

Doppel: Habicht / Köster 1:0, Kegel / Grove 0:1, Hof / Koch 0:1 
Einzel: N. Habicht 1:1, A. Kegel 0:2, K. Köster 2:0, S. Hof 2:0, M. Koch 2:0, P. Grove 1:1 

 TTC Lahnau
Doppel: Ivanov / Böcker 1:0, Oppler / Härtel 0:1, Lutsch / Bieber 1:0 
Einzel: B. Ivanov 2:0, T. Oppler 1:1, J. Böcker 0:2, A. Lutsch 0:2, J. Bieber 1:1, D. Härtel 0:2


